
30 dreißig

A Die Europäische Union – in Vielfalt vereint 

 1 Lies die Texte auf Seite 49 im Kursbuch noch einmal. Was ist richtig? Kreuze an. 
Mehrfachnennungen sind möglich.

1. a. ()   Ana fi ndet Deutsch schwer, weil es viele Grammatikregeln gibt und sie das Gefühl hat, 
dass die meisten Verben unregelmäßig sind.

 b. ()  Sie schreibt keine Lernkarten, weil sie sich die Wörter auch so merken kann.
 c. ()  Lange, zusammengesetzte Wörter mag sie nicht, weil sie sie nicht aussprechen kann.
 d. ()   Ana fi ndet es sehr wichtig, europäische Fremdsprachen zu lernen, weil Europa durch seine 

Länder und Sprachen lebt.
2. a. ()  Eva lernt Deutsch, obwohl in ihrer Familie niemand Deutsch spricht. 
 b. ()  Die deutsche Grammatik, vor allem die drei Artikel, bereiten ihr große Schwierigkeiten.
 c. ()  Eva fi ndet es wichtig, außer Englisch auch andere europäische Sprachen zu sprechen.
 d. ()  Sie möchte aber nicht in Deutschland studieren.
3. a. ()  Piotr lernt Deutsch in der Schule und möchte später als Handwerker in Deutschland arbeiten. 
 b. ()  In anderen EU-Ländern herrscht Fachkräftemangel, in Deutschland nicht. 
 c. ()   Piotr sieht einen Vorteil darin, dass man als EU-Bürger überall in der EU wohnen und arbeiten kann.
 d. ()   Er hatte keine Schwierigkeiten mit der deutschen Aussprache, weil er von Anfang an viele 

Podcasts hörte.
4. a. ()  Christophe muss immer erst überlegen, an welcher Stelle im Deutschen das Verb im Satz steht.
 b. ()  Trotzdem macht er immer noch viele Fehler bei der Satzstellung in Nebensätzen.
 c. ()   Christophe hat erkannt, dass man sich im Deutschen genauso höfl ich ausdrücken kann 

wie im Französischen.
 d. ()   Christophe lernt europäische Sprachen, weil er die Menschen aus den Nachbarländern besser 

kennenlernen und Vorurteile abbauen möchte. 

 2a Anas Lieblingswörter. Wie heißt die Verkleinerungsform? 

1. der Korb  das Körbchen 
2. der Salat 
3. das Messer 
4. das Glas 
5. die Schüssel 
6. die Lampe 

b Setze die Wörter zusammen.

1. der Hund + das Körbchen =  das Hundekörbchen   
2. die Tomate + das Salätchen = 
3. der Käse + das Messerchen = 
4. das Wasser + das Gläschen = 
5. das Obst + das Schüsselchen = 
6. das Kinderzimmer + das Lämpchen = 
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c Ergänze die zusammengesetzten Wörter aus Übung 2b. 

1. §a  Welches Messer brauchst du? Dieses hier?
§b  Nein, das ist zu groß. Gib mir das kleine, das  . 

2. §a  Hast du Hunger? Ich habe einen Salat gemacht.
§b  Danke, ich habe schon gegessen. Aber so ein kleines  … warum nicht?

3. §a  Oh, der Hund ist ja noch ein Baby! Wie süß!
§b  Nicht wahr? Schau mal, er hat sogar schon ein  ! 

4. §a  Gibst du mir bitte die Schüssel dort?
§b  Die hier?
§a  Nein, das  .

5. §a  Guck mal, diese Blume braucht echt nicht viel Wasser. 
§b  Stimmt, ein  reicht!

6. §a  Diese Stehlampe ist aber sehr klein!
§b  Sie ist ja auch für das Kinderzimmer.
§a  Ah! Ein  ! 

 3 Christophe ist so höflich! Hör den Dialog und ergänze die Formen 
im Konjunktiv II.

§a  Guten Tag. Was darf es sein?
§b  Guten Tag. Ich (1)  hätte  gern einen Cappuccino und ein Croissant, bitte.
§a  Sehr gern.
§b  Ach, und wenn Sie mir bitte auch noch ein Glas Wasser 

dazu bringen (2)  ?
§a  Aber natürlich! Kommt sofort!
§b  Vielen Dank!
§a  So, ein Cappuccino, ein Croissant und ein Glas Wasser. 

Bitte schön!
§b  Danke. Und (3)  es möglich, dass ich mich an einen 

anderen Tisch setze, hier zieht es. 
Oder (4)  Sie vielleicht das Fenster schließen?

§a  Aber sicher, kein Problem! Hier ist es wirklich ziemlich kalt. 
Sie können sich aber auch gern an einen anderen Tisch setzen, wenn Sie möchten.

§b  Danke, das ist sehr freundlich von Ihnen, aber so passt es. Und noch ein Bitte: (5)
Sie so nett und (6)  Sie mir bitte noch einen Löff el bringen?

§a  Ach, den habe ich vergessen? Entschuldigen Sie bitte! … Hier der Löff el.
§b  Herzlichen Dank! Und nun (7)  ich gern die Rechnung, bitte!

 4 Sag es höflicher! Schreib frei wie im Beispiel.

1. Mach die Tür zu!  Würdest / Könntest du bitte die Tür zumachen?  

2. Räumt die Küche auf! 

3. Eine Cola und eine Pizza! 

4. Hilf mir mit dem Sessel! 

5. Koch Mittagessen! 

6. Bring die Einkäufe in die Küche! 

7. Geben Sie mir eine Tüte! 

8. Stell die Musik leiser! 

014 A
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 5 Seit wann? Seitdem … Antworte wie im Beispiel.

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

 6 seitdem-Sätze. Schreib wie im Beispiel. 

1. Die Schule hat wieder angefangen. Lara besucht einmal in der Woche einen Italienischkurs.
  Seitdem die Schule wieder angefangen hat, besucht Lara einmal in der Woche einen Italienischkurs.  

2. Enrico hat die Deklination der Adjektive verstanden. Er schreibt in Grammatiktests gute Noten. 
 

3. Mimi spricht mit ihren französischen Nachbarn Französisch. Sie hat große Fortschritte gemacht.
 

4. Dimi hat deutsche Freunde. Er spricht fließend Deutsch.
 

5. Ylva hat ein Jobangebot in Deutschland. Ihre Motivation, Deutsch zu lernen, ist stark gestiegen. 
 

6. Beat lernt regelmäßig mit einer Vokabel-App. Er vergisst die Wörter nicht mehr so schnell.
 

Seit wann hast du in Französisch denn so gute Noten?

Seit wann hat sich dein Wortschatz vergrößert?

Seit wann lernst du Dänisch?

Seit wann interessierst du dich denn für spanische Serien?

Seit wann hörst du Podcasts?

Seit wann kannst du dir Vokabeln besser merken?

 Seitdem ich letztes Jahr in den Sommerferien einen Sprachkurs in Marseille gemacht habe.   
(letztes Jahr in den Sommerferien Sprachkurs in Marseille machen)

  
(täglich englische Zeitungen lesen)

  
(letztes Jahr in Dänemark sein und dort nette Freunde finden)

  
(merken, dass mein Spanisch sich dadurch verbessern)

  
(letzte Woche einen tollen Podcast über Lerntechniken entdecken)

  
(sie regelmäßig mit einer Vokabel-App wiederholen)
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B Sprachenvielfalt erleben

 7 Verben und Adjektive mit Präpositionen. Was gehört zusammen? Ordne zu. 
Manchmal passen mehrere Präpositionen.

mit | auf | in | zwischen | über | für | von | bei | an

 1. helfen  bei 
 2. sprechen 
 3. stolz sein 
 4. sich zurechtfi nden 
 5. sich entscheiden 
 6. froh sein 

 7. sich austauschen 
 8. begeistert sein 
 9. übersetzen 
10. Vorteile sehen 
11. wechseln 
12. denken 

 8 Ergänze die Präpositionen aus Übung 7. 

1.  Mit  ihren Eltern spricht Leyla Türkisch und Spanisch. 
2.  ihren deutschen Schulfreunden spricht Leyla  das Gefühl, 

in keiner Sprache perfekt zu sein.
3. Leylas Eltern haben sich  eine deutsche Schule in Istanbul entschieden, 

damit Leyla ihr Deutsch nicht verlernt.
4. Zuerst war Leyla nicht begeistert  dieser Idee. Aber jetzt ist sie froh 

 diese Entscheidung. 
5. Leyla konnte ihren Eltern  Übersetzungen helfen. Sie hat 

ihren Eltern und deutschen Lehrern übersetzt. 
6. Sie sieht Vorteile  ihrer Off enheit gegenüber anderen Kulturen. Sie denkt 

aber auch  Momente, in denen sie sich verloren fühlt. 
7. Sie kann  Sprachen wechseln, sich  verschiedenen Systemen zurechtfi nden 

und sich  unterschiedlichen Menschen austauschen. 
8. Leyla ist stolz  ihre kulturelle Vielfalt. 

 9 Schreib Sätze wie im Beispiel und ergänze die Präposition. 

1. Daria so gut Französisch und Spanisch sprechen, dass in beiden Sprachen sich gut unterhalten können ?
Franzosen und Spaniern
 Daria spricht so gut Französisch und Spanisch, dass sie sich in beiden Sprachen mit Franzosen und Spaniern 
 gut unterhalten kann.  

2. Jannis sich engagieren ? Schüleraustausch in Polen, um Nachbarland besser kennenlernen 

3. Viele Schulen sich entscheiden ? Englisch als erste Fremdsprache, weil Englisch weltweit sprechen

4. Helena sich erinnern können ? ihre erste Spanischstunde, weil sie nichts verstehen 

5. Jens stolz sein ? seine Mehrsprachigkeit, denn er sprechen fl ießend Deutsch, Dänisch und Französisch 

6. Studierende (Pl.) diskutieren ? Frage, welche Fremdsprache man zuerst lernen sollen 
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 10 Woran denkst du? Daran, dass … Antworte wie im Beispiel.

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

 11 Welche Frage passt? Ordne zu.

Worauf bist du stolz? | Wovon bist du begeistert? | Wobei hast du deiner Schwester geholfen?
Mit wem hast du gesprochen? | Worüber bist du froh? 
Worin siehst du einen Nachteil von Mehrsprachigkeit? 

1. §a  Mit wem hast du gesprochen? 
 §b  Mit Sami. Er ist gestern aus den Sommerferien aus der Türkei zurückgekehrt.  

Wir hatten uns länger nicht gesehen. 

2. §a 
 §b Darin, dass es passieren kann, dass man keine Sprache perfekt spricht. 

3. §a 
 §b Davon, dass in meiner Klasse Schülerinnen und Schüler aus vier Ländern sind.

4. §a 
 §b  Darüber, dass ich in kurzer Zeit viele Freunde aus ganz unterschiedlichen Kulturen  

kennengelernt habe. 

5. §a 
 §b  Darauf, dass ich in Istanbul auf Türkisch nach dem Weg gefragt habe und die Leute  

mich super verstanden haben.

6. §a 
 §b Dabei, dass ich ihr eine neue Lern-App gezeigt und installiert habe. 

Woran denkst du?

Wofür habt ihr euch jetzt entschieden?

Worüber hast du so gelacht?

Womit können wir unserer  
Kursleiterin eine Freude machen?

Worum ging es heute in  
der Deutschstunde?

Worauf freust du dich 
am meisten?

 Daran, dass ich noch für den Vokabeltest lernen muss.   
(noch für Vokabeltest lernen müssen)

  
(zusammen einen Chinesischkurs machen)

  
(Italienisch und Spanisch verwechseln)

  
(pünktlich und regelmäßig zum Kurs erscheinen) 

  
(Verb im Nebensatz immer am Ende stehen)

  
(mit meiner Familie in Schweden endlich Schwedisch sprechen können)
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 12 Lies die E-Mail von Antonia an ihre Freundin Laura. Was passt? 
Ergänze die richtigen Präpositionen, Fragewörter und Pronomen 
mit Präposition. 

 13 Lies die E-Mail noch einmal. Ist das richtig (R) oder falsch (F)? Kreuze an.

R F

1.  Antonia hat für den Fachunterricht in Naturwissenschaften und Mathematik Spanisch 
als Unterrichtssprache gewählt. 

() () 

2.  Sie spricht mittlerweile so gut Portugiesisch, dass sie sich gut mit den Nachbarn 
unterhalten kann und für ihre Eltern übersetzt.

() () 

3. Mit ihren deutschen Freundinnen und Freunden in Rio de Janeiro spricht sie Deutsch. () () 
4. Wenn Antonia sehr emotional ist, denkt sie auf Deutsch. () () 
5. Antonia möchte von Laura wissen, was sie gerade in der Kunst-AG macht. () () 

X

Hallo Laura,

na, wie geht es dir? Wie ist das Wetter in Deutschland? Bestimmt regnet es im Moment 
viel, oder? Hier in Brasilien ist gerade Sommer, wir haben bis zu 45 Grad! 

Du, ich wollte dir doch (1)  von  meiner neuen Schule erzählen. Ich bin auf der internationalen Schule in Rio de 
Janeiro. Selbstverständlich wird hauptsächlich Englisch gesprochen, das ist nun einmal die wichtigste Fremdsprache. 
Aber die Schulleitung fördert Mehrsprachigkeit sehr stark. Alle Schülerinnen und Schüler müssen z. B. auch brasilia-
nisches Portugiesisch lernen, außerdem kann man den Fachunterricht in unterschiedlichen Fremdsprachen wählen. 
Ich habe mich z. B. in den Naturwissenschaften und Mathematik (2)  Englisch entschieden. In Fächern 
wie Literatur und Geschichte konzentriere ich mich aber (3)  Südamerika, also beschäftige ich mich 
hier hauptsächlich (4)  Spanisch und Portugiesisch. Das finde ich echt toll und ich bin sehr froh 
(5)  , dass ich diese Möglichkeiten habe. In Portugiesisch werde ich auch immer besser! Ich kann mich 
jetzt richtig (6)  unseren Nachbarn zu Hause unterhalten und wenn wir eingeladen werden, übersetze 
ich (7)  meinen Eltern und den Nachbarn. Meine Eltern tun sich (8)  dem Portugiesisch-
lernen ein bisschen schwer … (9)  bin ich ihnen eine große Hilfe und auch beim Einkaufen funktioniert 
hier ohne Portugiesisch eigentlich nichts. Und weißt du, (10)  ich besonders stolz bin? Kürzlich hat eine 
Verkäuferin in einer Bäckerei gedacht, ich bin Brasilianerin! Toll, was? (11)  habe ich schon immer 
geträumt: eine Fremdsprache fließend zu sprechen. In der Familie sprechen wir natürlich nach wie vor Deutsch, 
aber wenn ich meine deutschen Freunde treffe, sprechen wir trotzdem Portugiesisch und reden (12)
alles Mögliche. Weißt du, (13)  ich mich oft erinnere? (14)  , dass Frau Schuster uns im 
Unterricht oft gesagt hat, dass man unterschiedliche Sprachen verwendet, je nachdem, was man denkt oder fühlt. 
Das stimmt irgendwie. Ich habe jedenfalls festgestellt, dass ich anfange, Portugiesisch zu sprechen, wenn ich 
sehr emotional bin. Portugiesisch ist voller Gefühl – eine wunderschöne und auch weiche Sprache! Das Thema 
interessiert mich, ich glaube, ich muss mich mehr (15)  beschäftigen!

Jetzt habe ich aber viel erzählt! Schreib mir: Was machst du so, bist du noch in der Kunst-AG? (16)
arbeitest du gerade? Und was macht eigentlich der Geschichtsunterricht von Herrn Brehme? Hat er euch jetzt 

endlich mal (17)  informiert, was ihr auf der 
Kursfahrt nach Tschechien unternehmt? Ich habe gelesen, 
dass in Deutschland jetzt noch mehr Strom gespart werden 
soll und dass es autofreie Bereiche in vielen Innenstädten 
geben soll. Diskutiert ihr (18)  in der Schule? 
Fragen über Fragen …

Liebe Grüße und bis bald!
Antonia
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 14 Wortfamilie Sprache / sprechen. Was bedeuten die Wörter? Ergänze.

1. Das ist die Sprache, die wir mit unserem Körper einsetzen, aber nicht mit unserer Stimme. 
2. Das ist das Nomen dafür, dass man Sprachen sprechen kann. 
3. So nennt man Menschen, mit denen man über alle möglichen Themen spricht. 
4. Wenn man viele Sprachen spricht, dann ist man …
5. Wenn man nur eine Sprache spricht, dann ist man …
6. So heißt die Sprache, die man in der frühen Kindheit ohne Schulunterricht lernt.
7. Das sind Gelegenheiten oder Situationen, in denen wir mit anderen sprechen.

6

3

2

5

4

7

1 K ö r p e r s p r a c h e

 15 Wie heißen die Wörter richtig? Schreib wie im Beispiel.

 1. tivmukanikom  kommunikativ      7. fallTon 

 2. pekomtent  8. tioranal 

 3. lichkeitSach  9. drucksAusform 

 4. keitGeignau 10. thischpaem 

 5. turStruk 11. kulintuterrell 

 6. mikMi 12. schenherrbe 

einsprachig Sprachkenntnisse

mehrsprachig

Muttersprache

Gesprächspartner

Sprechsituationen

Körpersprache
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 16 Ergänze die Wörter aus Übung 15 in der richtigen Form. 

 17 derselbe, dasselbe, dieselbe. Ergänze. 

1. §a  „preisgünstig“ und „billig“. Wo ist denn da der Unterschied?
§b  Es gibt keinen. Die Bedeutung ist  dieselbe  .

2. §a   Wenn Sami Türkisch spricht, ist er irgendwie ganz anders, als wenn er Deutsch 
spricht. 

§b  Ja, spannend, oder? Er ist zwar  Mensch, wirkt aber ganz anders.
3. §a   Kennst du das Spiel, bei dem man  Wort sucht, aber in unterschiedlichen 

Bedeutungen? Also z. B. „Bank“: die Bank, auf der ich sitze, und die Bank, 
bei der ich ein Konto habe? 

§b  Ja, das ist lustig! Wir spielen es manchmal in der Klasse.
4. §a   Ich lerne seit ein paar Monaten Polnisch. Ganz schön schwer! 

Ich habe  Probleme mit der Aussprache wie im Französischen.
§b  Das kann ich mir vorstellen!

5. §a  Guck mal, sind das nicht  Schauspieler wie in dem Kinofi lm gestern?
§b  Ja, du hast recht!

6. §a   Irgendetwas passt Gabor nicht. Wenn er genervt ist, hat er 
Tonfall wie jetzt. 

§b  Ich frage mal, was los ist.
7. §a  Haben wir diese Lektion nicht bereits in der letzten Woche durchgenommen?

§b  Nicht ganz: Es ist  Thema, aber aus einem anderen Buch.
8. §a   Wenn Laura und Lina tanzen, sind sie sich total ähnlich. Irgendwie bewegen sie sich auf  

 Art und Weise.
§b  Darauf muss ich mal achten. Das ist mir noch nicht aufgefallen. 

 18 derselbe, dasselbe oder dieselbe? Unterstreiche. 

1. Mariam und Ida gehen auf dasselbe / dieselbe / derselbe internationale Schule in Oslo. 
2. Vendela kommt aus Schweden, Liv aus Norwegen. Beide kommen aus Skandinavien, 

also aus derselben / dieselben / demselben Kulturraum.
3. Das Wort „Artikel“ hat mehrere Bedeutungen: Es kann der Zeitungsartikel gemeint sein 

oder das Artikelwort „der, das, die“. Es ist dasselbe / derselbe / dieselbe Wort. 
4. Jonas kann sich die unregelmäßigen Verben einfach nicht merken. Er macht immer 

wieder demselben / dieselbe / dieselben Fehler. 
5. In Deutschland, Österreich und in der Schweiz spricht man Deutsch. Es ist aber nicht 

dieselbe / dasselbe / derselbe Deutsch, es gibt große Unterschiede.
6. Arabisch und Persisch sind zwar unterschiedliche Sprachen, aber das Alphabet ist 

dieselbe / dieselben / dasselbe.
7. Yuri und Biniam lernen aus demselben / derselben / dasselbe Grund Deutsch: 

Beide wollen in Deutschland leben und arbeiten. 
8. Jens und Anne sprechen dieselbe / dieselben / derselben Sprachen: Schweizerdeutsch, 

Dänisch und Französisch. 

Repro: bitte freistellen

Je nachdem, in welcher Sprechsituation wir uns gerade befi nden, stehen unterschiedliche Anforderungen 
an unsere Sprache im Vordergrund. Im familiären Kontext oder mit Freunden sprechen wir sicherlich 
sehr emotional und (1) empathisch  . Im Beruf oder in der Schule sprechen wir ganz anders, dort werden 
(2) S  und (3) G  gefragt sein. In diesem Kontext ist man sicher ziemlich 
(4) r  und achtet auch mehr auf die (5) St  der Gedanken und wie man das 
sprachlich zum Ausdruck bringt. Egal, in welchem Kontext wir uns befi nden und mit wem wir sprechen: 
Wir (6) b  unterschiedliche (7) A  , dazu gehören z. B. auch der 
(8) T  und die (9) M  . Und je mehr Sprachen man spricht und sich mit anderen 
Ländern und Kulturen auskennt, desto (10) komp  und (11) k  verhält man 
sich auch in (12) i  Kontexten. 
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C Warum noch Sprachen lernen?

 19 Lies den Text. Was ist richtig? Kreuze an.

1. Die Autorin des Textes …
 a. ()  fi ndet sachliche Informationen über die Akropolis sehr interessant.
 b. ()  lässt sich von einem Video eines Reiseleiters über die Akropolis führen. 

www.juz-wissenswert.net

Künstliche Intelligenz – 
immer die perfekte Lösung? von Nora Niedermaier

5

10

15

20

25

30

35

40

Ich stehe in Athen auf der Akropolis und tippe „A-k-r-o-p-o-l-i-s“ in 
mein Smartphone. In Sekundenschnelle werden mir mehrere Seiten 
vorgeschlagen, die mich über diese Sehenswürdigkeit informieren: 
Manche Beiträge sind sachlich, sehr informativ, aber nicht gerade 
spannend. Es geht hauptsächlich natürlich um die Geschichte, ich 
höre viele Zahlen und kann mir das meiste nicht merken, denn die 
Sonne brennt vom Himmel … Dann entdecke ich aber ein Video eines 
Reiseleiters, der mich Schritt für Schritt über die Akropolis führt. Das macht er sehr anschaulich 
und witzig und auf einmal sehe ich mir die Steine ganz anders an und laufe begeistert von einem 
Ort zum anderen. Nach nur einer Stunde habe ich das Gefühl, die Akropolis in– und aus wendig zu 
kennen. Toll! Was es im Internet alles gibt! Interessiert recherchiere ich den Namen dieses Reiselei-
ters, denn ich habe schon gesehen, dass es mehrere Videos von ihm im Netz gibt, in denen er 
Sehenswürdigkeiten in vielen anderen Ländern sehr anschaulich und jeweils in der Landes sprache 
vorstellt. Ein wenig wundere ich mich, dass ein Mensch so viele Fremdsprachen fließend sprechen 
kann. Und dann kommt’s: Plötzlich entdecke ich eine Bewertung, in der jemand schreibt, dass der 
Typ gar kein echter Mensch ist, sondern von einer KI generiert wurde … Krass! Das habe ich über-
haupt nicht gemerkt, so gut war das gemacht! Und mit einem Mal bekomme ich ein bisschen 
Angst. Hat uns die Technik schon so sehr im Griff, dass wir die Realität nicht mehr erkennen? Ich 
schaue mich um: Über die Akropolis laufen hunderte Touristen, fast alle mit Smartphones. Jeder 
schaut auf den Bildschirm, aber eigentlich gar nicht auf die Kunstwerke. Ob sie alle auch diesem 
oder einem anderen künstlichen Reiseleiter folgen? Am Eingang der Akropolis stehen „echte“ Rei-
seleiterinnen und Reiseleiter und halten Schilder hoch, auf denen sie geführte Touren in mehreren 
Sprachen anbieten: Englisch, Deutsch, Französisch, Spanisch, Italienisch … Nur wenige Touristen 
versammeln sich um sie, meistens ältere Leute. Schade, denke ich, irgendwie sterben gerade ganze 
Berufsgruppen aus, weil sie durch Technik und KI ganz einfach ersetzt werden können. Ich selbst 
bin Journalistin und muss gestehen, dass es auch mir manchmal schwerfällt, Texte zu schreiben. Es 
gibt Tage, da geht das schnell. An anderen Tagen fällt mir einfach kein guter Anfang ein, das Thema 
interessiert mich nicht so richtig und ich brauche Stunden, bis ich etwas zu Papier bringe. Und an 
solchen Tagen benutze ich eine KI, anstatt mein eigenes Gehirn einzuschalten. Richtig zufrieden 
bin ich mit dem Ergebnis aber nie, denn anstatt mir einen 
guten Text zu liefern, lese ich viele Grammatikfehler, muss 
Inhalte nachträglich recherchieren und korrigieren, sodass 
ich den Text eigentlich besser selbst geschrieben hätte. 
Da fällt mir ein wichtiger Satz ein, den eine KI-Expertin in 
einem Workshop einmal gesagt hat: „Die KI ist niemals 
intelligenter als wir Menschen selbst, denn sie kann nur 
wissen, was wir ihr beibringen.“ Diese Aussage macht mir 
Mut, sodass ich wieder fröhlich über die Akropolis laufen kann. 
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2. Der Reiseleiter …
 a. ()  ist kein realer Mensch, sondern wurde von einer KI generiert.
 b. ()  ist einsprachig. Er spricht nur Deutsch, aber keine andere Fremdsprache.
3. Nur wenige Touristen …
 a. ()  folgen auch diesem Reiseleiter und lassen sich von ihm über die Akropolis führen.
 b. ()  wollen von realen Reiseleiterinnen und Reiseleitern über die Akropolis geführt werden.
4. Die Autorin des Textes …
 a. ()  ist Journalistin und lässt Texte manchmal von einer KI schreiben.
 b. ()  ist mit dem Ergebnis zufrieden und muss nichts mehr verbessern oder überarbeiten.
5. Künstliche Intelligenz …
 a. ()  ist intelligenter als wir Menschen.
 b. ()  ist nur so intelligent, wie wir Menschen es sind.

 20 … sodass Nora sich keine Informationen merken kann. Ergänze sodass-Sätze 
wie im Beispiel.

1. Auf der Akropolis ist es sehr heiß, ->  sodass Nora sich keine Informationen   
 merken kann.  (Nora kann sich keine Informationen merken.)

2. Das Video des Reiseleiters ist lustig und anschaulich, ->   

 (Sie hat Spaß, die Akropolis kennen zulernen.)
3. Nora fi ndet die Videos toll, ->   

(Sie recherchiert weitere Videos mit diesem Reiseleiter.)
4. Die Videos sind sehr gut gemacht, -> 

 (Sie merkt nicht, dass der Reiseleiter kein realer Mensch ist.)
5. Die meisten Touristen auf der Akropolis schauen auf ihr Smartphone, ->   

 (Sie sehen die Kunstwerke selbst nicht an.)
6. Künstliche Intelligenz kann Reiseleiter ersetzen, -> 

(Diese Berufsgruppe ist in Gefahr.)

 21 Schreib sodass-Sätze wie im Beispiel.

1. Manchmal Nora keine Ideen haben ->  sie stundenlang nichts schreiben können 
 Manchmal hat Nora keine Ideen, sodass sie stundenlang nichts schreiben kann.

2. Sie keinen guten Anfang für eine Geschichte fi nden ->  sie lieber eine KI befragen 

3. Der KI-Text viele Fehler enthalten ->  Nora viel korrigieren und überarbeiten müssen 

4. Sie sich ärgern über die Qualität der KI-Texte ->  sie die Texte besser selbst schreiben 

5. Die KI nicht mehr als Nora wissen ->  sie ihr alle wichtigen Inhalte beibringen müssen 

6. Das sehr viel Zeit kosten ->  Nora für andere Arbeiten keine Zeit haben 

 22 Ergänze eigene sodass-Sätze.

1. Ich merke mir die unregelmäßigen Verben nicht, -> 
2. Die Vokabel-App hilft mir beim Lernen, -> 
3. Ich sehe regelmäßig deutsche Serien, -> 
4. Ich mache täglich Ausspracheübungen, -> 
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 23 Anstatt Videogames zu spielen, … Was passt zusammen? Ordne zu.

Anstatt Übersetzungs-Apps zu benutzen, | anstatt mir die Grammatik von künstlichen Stimmen erklären 
zu lassen. | anstatt mit einer App durch ein Museum zu gehen? | anstatt stundenlang vor einem weißen Blatt 
Papier zu sitzen. | Anstatt Videogames zu spielen | anstatt mir sofort Textvorschläge von 
einer KI machen zu lassen. 

 24 Schreib anstatt … zu-Sätze wie im Beispiel.

1. Maren schreibt Texte lieber selbst. Sie benutzt keine KI.
 Maren schreibt Texte lieber selbst, anstatt eine KI zu benutzen. 
 Anstatt eine KI zu benutzen, schreibt Maren Texte lieber selbst. 

2. Manche Touristen vertrauen einer App. Sie hören einem Reiseleiter nicht zu. 

3. Einige Werbeagenturen arbeiten mit menschlichen Sprechern. Sie nutzen keine künstlichen Stimmen.

4. Viele Leute verwenden Übersetzungs-Apps. Sie lernen keine Fremdsprachen.

5. Manche Supermärkte richten Automatikkassen ein. Sie stellen keine Kassierer ein.

6. Einige Firmen setzen auf künstliche Intelligenz. Sie fördern die Kreativität ihrer Angestellten nicht. 

Wie bitte? Du sitzt am Compu-
ter und spielst Spiele?!  Anstatt 
 Videogames zu spielen , solltest 
du lieber für den Französisch-
test lernen!

1

Wenn ihr keine Ideen für 
den Text habt, benutzt gern 
mal eine KI, 

3

Findest du es nicht auch schöner, eine 
Sehenswürdigkeit mit Freunden anzu-
schauen und darüber zu sprechen, 

4

Ich mache mir gern Gedanken darüber, 
wie ich eine freundliche E-Mail schreibe, 

5

sollte man sich lieber die 
Mühe machen und eine 
Fremdsprache richtig lernen.

6

Ich lerne eine Fremdsprache 
viel lieber mit realen Men-
schen, 

2
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 25 Du liest im Internet diese Meinung zum Thema „Macht Technik unser Leben leichter? 
Wie künstliche Intelligenz alle Lebensbereiche beeinflusst.“

Schreib nun deine Meinung zu diesem Thema (ca. 150 Wörter). 
▸  Überlege: Hast du die gleiche Meinung wie der Werbetexter 

oder eine andere Meinung?
▸  Schreib zuerst Notizen für deine Meinung in dein Heft.
▸  In welchen Bereichen oder Situationen nutzt du selbst 

künstliche Intelligenz? Warum oder warum nicht?
▸  Schreib auch Sätze mit dass, weil, obwohl, trotzdem, sodass, 

anstatt … zu, …
▸ Nutze auch die Ausdrücke im Kursbuch auf Seite 57.

Ich arbeite als Werbetexter in einem großen Unternehmen, das Autos herstellt. Seit Jahrzehnten läuft bei uns in der 
Produktion eigentlich alles nur noch über Roboter. Aber das ist ja auch klar, denn die schweren Einzelteile eines Fahr-
zeugs kann eine einzelne Person gar nicht hochheben. Außerdem schafft ein Mensch niemals diese Schnelligkeit, mit 
der Türen und Sitze in Autos eingebaut werden. 

Ein bisschen anders sieht es in der Werbung aus. Hier haben wir uns alle Texte, Fotos und Internetauftritte usw. lange 
Zeit selbst ausgedacht. Das hat mir auch wirklich großen Spaß gemacht. Tatsächlich entwickelt sich die Branche aber 
auch so schnell und der Konkurrenzdruck ist mittlerweile so hoch, dass meine Kollegen und ich oft kaum noch Zeit 
haben, lange über Texte nachzudenken. Natürlich müssen außerdem Kosten gespart werden, Fotoshootings kosten z. B. 
viel Zeit und Geld, sodass wir in der Regel Fotos von einer KI machen lassen. Klar ist es manchmal mühsam, die KI mit 
allen Informationen zu „füttern“ und ihr beizubringen, was man will. Am Anfang habe ich oft gedacht, dass ich den 
Text schon fünfmal geschrieben hätte, anstatt die KI-Texte immer wieder zu korrigieren. Aber mit der Zeit habe ich 
gelernt, bessere und detailliertere Informationen zu geben, sodass ich mit den Textergebnissen der KI eigentlich ganz 
zufrieden bin. Ohne KI könnte unsere Branche nicht gut bestehen.
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F O K U S  AU F  G R A M M A T I K

 1 Nomen auf -chen. Ergänze.

1.  Für den Nachtisch brauchen wir keine großen Teller. 
Nimm die kleinen  Tellerchen  . 

2.  Ein großer Löff el Zucker ist viel zu viel. 
Es reicht ein  .

3.  Espresso wird immer in kleinen 
serviert, nicht in großen Tassen. 

4.  Am Wochenende frühstücken wir meistens 
 , aber selten Brot. 

5.  Unsere Katze hat Babys bekommen! 
Vier kleine  !

6.  Ein Baum passt nicht auf meinen Balkon, 
ein kleines  schon. 

 2 Ich hätte gern … Ergänze im Konjunktiv II. Es gibt mehrere Möglichkeiten.

 3 seitdem-Sätze. Was passt zusammen? Ordne zu.

1. Merle arbeitet schneller, a. seitdem die Klassenfahrt ein voller Erfolg war.

2. Leon spricht besser Spanisch, b.  seitdem es für manche Arbeiten Roboter 
einsetzt. 

3. Das Unternehmen verdient mehr Geld, c.  seitdem er ein Auslandsjahr in Madrid 
gemacht hat.

4. Die Atmosphäre in der Klasse ist besser, d. seitdem er in einer Lerngruppe ist.

5.  Antonia kommt mit den Menschen in Prag 
besser in Kontakt, 

e. seitdem sie eine KI benutzt.

6. Svens Noten sind besser geworden, f. seitdem sie Tschechisch lernt.

 4 Woran denkst du? Daran, dass ich … Ergänze die Präposition. 
Schreib dann die Fragen und Antworten wie im Beispiel.

1. denken  an – noch Hausaufgaben machen müssen
§a  Woran denkst du? §b  Daran, dass ich noch Hausaufgaben machen muss.  

2. stolz sein – mein Schwedisch immer besser werden
§a §b 

3. froh sein – bald Sommerferien haben
§a §b 

4. sich entscheiden – ein Auslandsjahr in Kanada machen
§a §b 

Bitte, was darf es sein?  Ich hätte gern ein Glas Wasser, bitte. (ein Glas Wasser, bitte)
1

 (bitte einen Espresso bringen)

 (bitte eine Apfelschorle bringen)

 (so nett und mir die Speisekarte bringen)

2

3

4
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 5 derselbe, dasselbe, dieselbe. Ergänze.

1. §a  Schau mal, sind das nicht  dieselben  Musiker, die wir gestern schon im Konzert gehört haben?
§b  Ja, du hast recht! 

2. §a  Ist das nicht  Lern-App, die du auch benutzt?
§b  Ja, genau! Die ist super!

3. §a   Lara war in den Ferien in Kroatien. Sie hat  Übersetzungsprogramm benutzt 
wie ich letztes Jahr.

§b  Dann hatte sie sicher keine Probleme. Das hatte doch gut funktioniert, nicht wahr?

4. §a  Ich nehme den Zug um 17:35 Uhr, und du?
§b  Dann nehmen wir  Zug und können zusammen zum Bahnhof fahren.

 6 sodass-Sätze. Schreib wie im Beispiel. 

1. Bruno trainiert seit Monaten für den Marathon. Er ist jetzt richtig fi t.
 Bruno trainiert seit Monaten für den Marathon, sodass er jetzt richtig fi t ist. 

2. Julia übt jeden Tag vier Stunden Klavier. Sie wird die Aufnahmeprüfung 
sicher bestehen. 

3. Chris hat Schwierigkeiten beim Vokabellernen. Er hat sich jetzt eine 
Vokabel-App installiert. 

4. Die Firma muss Kosten sparen. Sie hat auf künstliche Intelligenz und 
Roboter umgestellt. 

5. Die Technik entwickelt sich sehr schnell weiter. Manche Unternehmen 
stellen keine neuen Mitarbeiter mehr ein. 

6. Helena war für ein Jahr in China. Sie spricht jetzt ein bisschen 
Chinesisch. 

 7 anstatt … zu-Sätze. Was passt zusammen? Ordne zu. 

1. Anstatt faul auf dem Sofa zu liegen, a. setzt das Unternehmen Roboter ein.

2. Anstatt ins Restaurant essen zu gehen, b. könntest du das Wohnzimmer aufräumen!

3. Anstatt diese kaputte Jeans anzuziehen, c. fragt Tommi lieber eine KI.

4. Anstatt neue Mitarbeiter einzustellen, d. könnten wir auch mal wieder selbst kochen.

5. Anstatt selbst Texte zu schreiben, e. solltest du dich hinsetzen und Vokabeln lernen!

6.  Anstatt stundenlang Lern-Apps zu 
recherchieren, 

f. solltest du dir wirklich mal eine neue kaufen. 
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